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Auserwählte, liebe Freunde, In Meiner Liebe findet ihr alles, in ihr werdet ihr alles haben. Harrt im
Guten aus und im Dienst an Mir und an den Brüdern. Seid stark in den Schwierigkeiten, stark von

Meiner Kraft.

Geliebte Braut, wer auf Mich vertraut, hat alles, erhält alles und es mangelt ihm nichts. Wer ganz auf Mich
vertraut, hat bereits das Paradies im Herzen und lebt es jeden Tag. Wer auf Mich vertraut, fürchtet die Zukunft
nicht, denn Ich, Ich Jesus, bin seine Gegenwart, seine Zukunft. Liebe Braut, siehst du, welche Wunder Ich für
jene vollbringe die Mich lieben?

Du sagst Mir: �Angebeteter Jesus, jedes Herz müsste für Dich leben und pochen, sich von der Sanften Welle
Deiner Liebe tragen lassen, um ein Leben des Friedens und der Freude zu haben, trotz seiner Drangsal. Du,
Jesus, siehst und sorgst für alles und es geschieht nichts, das Du nicht wüsstest, das Dir nicht bekannt wäre:
jedes Schwingen unserer Seele kennst Du, Heiligster, jedes Pochen des Herzens, der Gedanke der in unserem
Sinn auftaucht, kennst Du bereits. Süße Liebe, Du weißt alles, alles über uns, alles über das was im
Universum geschieht. In dieser Zeit geschehen wunderbare Dinge, aber auch schreckliche. Alles wurde von
Dir vorausgesagt. Süße Liebe, alles geschieht, wie es angekündigt wurde. Hilf uns, Angebeteter Herr, uns auf
den großen Sprung zur Ewigkeit mit Dir vorzubereiten, Unendliche Süßigkeit.�

Liebe Braut, wie Ich dir bereits gesagt habe, spreche Ich zu jedem Menschen, gerade um ihn auf den Flug mit
Mir zur Ewigkeit der Freude vorzubereiten. Jeder kann Meine Stimme hören, kann Meine Sprache begreifen,
weil sie klar und deutlich ist. Es hört nicht, wer nicht hören will.

Du sagst Mir: �Süße Liebe, Deine Worte sind ein süßer Balsam für die Seele. Ich möchte nichts anderes, als
Deine Worte hören, aber es fehlt auch nicht der Lärm der Welt, den ich nie hören möchte.�

Liebe Braut, Ich lasse in der Welt Meine Werkzeuge, weil sie deutliche und lebende Zeichen Meiner
Gegenwart in ihr sind. Sie sind in der Welt, aber nicht von der Welt. Ich, Ich Jesus, wurde Ich von der Welt
geliebt? Wurde Ich von den Großen der Erde geliebt? Sage Mir.

Du sagst Mir: �Nein, Unendliche Liebe, nein, Süßigkeit jeder Seele: wer Dich hätte erkennen müssen, da
gelehrter und mächtiger, hat Dich in Deinem irdischen Leben nicht erkannt, sondern hat Dich verurteilt. Süße
Liebe, wenn ich daran denke, empfinde ich große Traurigkeit, denn die heutige Welt ist nicht anders als in der
Vergangenheit. Wer Dich erkennen müsste in Deiner Unendlichen Größe und lieben müsste mit ganzer Seele,
erkennt Dich nicht, liebt Dich nicht und führt nicht andere dazu, Dich zu erkennen und zu lieben! Wie kann
man Dich nicht lieben? Ich begreife nicht, wie es auf Erden auch nur einen einzigen Menschen geben kann,
der Dich nicht unsterblich liebt. Dies, Jesus, werde ich nie begreifen. Ich kann verstehen, dass es Unterschiede
geben kann: einer liebt Dich inniger als ein anderer, aber wie ist es möglich, dass es im dritten Jahrtausend
noch jenen geben kann, der Dich noch nicht liebt, der zu leben wagt, ohne Dich zu verherrlichen in seinem
Gedanken, in seinem Gefühl, in seinem Pochen? Dies ist für mich ein großes Geheimnis.�

Liebe Braut, bis zum Ende der Welt wird es jenen geben der Mich liebt und jenen der Mich nicht liebt. Denke
an Meine Worte, wenn Ich sage, dass es beim Jüngsten Gericht eine Trennung geben wir zwischen den Guten
und den Boshaften. Begreife, dass es bis zum Schluss jene geben wird, die Mich nicht lieben, die Meine
Gesetze nicht befolgen, die zu leben wagen, als wäre Ich nicht der Schöpfer, der Heiland, der Geist der Liebe.
Liebe Braut, denke an das was Ich mehrmals gesagt habe. Wer an Mich glaubt und Mich verherrlicht mit dem
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Gedanken und dem Gefühl, dieser wird bei Mir sein in der Ewigkeit; aber wer nicht an Mich glaubt, kann
nicht das Heil haben. Liebe Braut, Meine Anwesenheit in der Welt ist lebendig und pochend und wird es bis
zum Schluss bleiben. Es kann Mich gut erkennen, wer es tun will, jeder wendet seine Freiheit an. Es gibt
Herzen die zu Mir sagen: �Jesus, ich will Dich immer mehr lieben; weite mein kleines Herz.� Es gibt auch
jene, die Mir gegenüber Gefühle des Hasses brüten, der Ich die Liebe bin. Bis zum Ende der Welt wird es den
geben. der Mich mit ganzer Seele liebt und den, der Mich hasst und den aufsässigen Engeln nachahmt. Kleine
Braut, liebe Mich für den der Mich nicht liebt, danke Mir für die Gaben, auch für jene die es nie tun. Bete
Mich mit den ganzen Kräften deines Seins an, auch für den, der es nicht tun will, weil sein Herz im Bösen und
im Ungehorsam verhärtet ist.

Du sagst Mir: �Süße Liebe, Wunderbarer Gott der Unendlichen Güte und Süßigkeit, Du, der König der
Könige, Du, der Herr der Herren, Du, der Du alles bist, bittest Deinem kleinen Geschöpf Dich zu lieben! Du,
der Du alles bist, Unendliche Liebe, willst die Liebe Deiner Kleinen! Hier meine Antwort: ich will aus
meinem armen Leben ein fortwährendes Lied der Liebe zu Dir machen. Das Pochen des Herzens sei eine
Melodie nur für Dich, Unendliche Süßigkeit. Mein Atem sei eine Musik die nur für Dich spielt. Meine Seele
sei in ständiger Anbetung. Dies will ich, Angebeteter Jesus, dies ist mein höchster Wunsch.�

Geliebte Braut, du weißt, weil Ich es gesagt und wiederholt habe in den vertrauten Gesprächen, dass Meine
Passion nicht zu Ende ist, sondern fortwährt wegen des Verlustes der Seelen. Siehe, die glühenden Seelen
lindern Meine schrecklichen Qualen und Ich will sie alle bei Mir in der Ewigkeit. Bleibe glücklich in Meinem
Herzen und genieße Dessen Köstlichkeiten der Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, lebt in Gott diese Zeit die euch geschenkt ist, diese Zeit der Gnade. Lebt in der Freude
Seiner Liebe. Begreift, dass ihr Gegenstand einer Unermesslichen Liebe seid und bemüht euch zu erwidern.
Geliebte Kinder, wenn jemand euch eine Gabe reicht, wollt ihr euch sofort erkenntlich zeigen und seid dieser
Person sehr dankbar. Euer Gedanke wende sich nun dem Allerhöchsten Gott zu: denkt an die vielen Gaben die
ihr von Ihm erhält, es sind viele jeden Tag. In eurem Herzen sei der lebhafte Wunsch, zu erwidern wie es euch
möglich ist.

Meine kleine Tochter sagt Mir: �Liebe Mutter, nie wird der Mensch die Gaben Gottes in angemessener Weise
erwidern können: was er auch tut, immer ist armselig, was er darreicht um zu erwidern. Wenn er es auch sein
Leben lang tun würde, immer hätte er wenig und nichts getan. Liebe Mutter, Süßeste, wir vermögen nichts zu
tun, weil wir armselig sind, aber Du, Süße Mutter, bist groß in der Liebe: hilf uns, Deinem Jesus immer mehr
zu geben. Wir wollen unser Gebet mit Deinem vereinen, unseren demütigen Dank Deinem anschließen, wir
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wollen Jesus mit Dir anbeten. 

Wenn wir es so machen, sind wir äußerst glücklich, weil wir fühlen, dass Gott unser Gebet annimmt, unseren
Dank, unsere fortwährende Anbetung.� Liebe Kinde, wenn ihr dies tut, tröstet ihr das Herz Jesu, Meines
Sohnes, Das so verletzt wird von dem der nicht betet, nicht dankt, Ihn nicht liebt, von dem der lebt, als wäre
Er nicht der Schöpfer, der Heiland, der Geist der Liebe. Gebt Jesus das Höchstmögliche, denn in diesen harten
und schwierigen Zeiten wird Sein Herz so sehr beleidigt, mehr noch als in der Vergangenheit. Die Passion
Meines Sohnes ist nicht zu Ende, sondern währt fort und wird fortfahren bis zum Ende der Welt wegen des
Verlustes der Seelen. Wenn ihr glühend betet, wenn ihr dankt, wenn ihr Tag und Nacht im Herzen anbetet,
erlangt ihr für die Welt einen Strom Gnaden, welche, wenn sie angenommen werden, viele Sünder retten
können. Die Himmelsmutter ist mit euch und hilft euch auf dem erhabenen Weg zur Heiligkeit. Liebe Kinder,
nehmt euch vor, heilig zu werden: setzt euch ein mit dem Gebet, mit dem Opfer, mit manchem Sühneakt. Das
Gebet sei eure Kraft, das Opfer sei eure Gabe an Gott für das Heil der Seelen. Wer freiwillig Buße tut, wird
eine leichtere Läuterung haben und wird von den Engeln geholfen werden im Augenblick der harten Prüfung.
Liebe Kinder, denkt an Raphael der Tobias half, ohne dass dieser es verstand. Denkt an das was geschah,
bevor Sodom und Gomorra zerstört wurden. Zwei Engel gingen zu Lot und brachten ihn mit seiner Familie in
Sicherheit, bevor die Städte durch das Feuer zerstört wurden, das vom Himmel regnete. Geliebte Kinder, in
den schwierigsten Augenblicken werdet ihr Hilfe erfahren von den Engeln, die Gott euch senden wird. Sorgt
euch nicht um das was ihr tun müsst, wohin ihr gehen müsst; dient Gott demütig und mit Freude. Er wird für
alles sorgen und ihr werdet im Frieden und in der Freude sein.

Gemeinsam beten wir Gott an und erflehen Seine wunderbaren Heilsgnaden für die ganze Welt. Ich liebe euch
alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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